
 

Anlage ___ Anlage Vorstand E Muster-Wahlprotokoll RAG’en Schießsport Landesgruppe Bayern 01/2019 
 

 

VERBAND DER RESERVISTEN DER DEUTSCHEN BUNDESWEHR E. V. 

RAG Schießsport ________________________ / ________ __________ 

Anlage zum Protokoll der Wahlen der Mitgliederversa mmlung vom 
___.___.20___ 

Einzelwahl in (Vorstands-)Ämter  (ggf. mehrfach ausdrucken) 

EINZELWAHL § 9 WaDO: Soweit nichts anderes bestimmt ist, erfolgen alles Wahlen geheim. Auf Antrag kann 
offen abgestimmt werden, wenn alle anwesenden Stimmberechtigten damit 
einverstanden sind. Jedes Vorstandsmitglied ist gesondert zu wählen. Die 
anwesenden Stimmberechtigten können mit zwei Drittel Mehrheit beschließen, dass 
hiervon abgegangen wird (Blockwahl). Bei der Berechnung der Mehrheit werden die 
ungültigen Stimmen und die Enthaltungen nicht gezählt. 

WAHLRECHT § 3 Abs. 1 WaDO: Die ordentlichen Mitglieder haben das aktive und das passive Wahlrecht. 
Vorstandsmitglieder müssen volljährig sein. Die außerordentlichen und fördernden 
Mitglieder  haben das aktive Wahlrecht und sie haben, soweit natürliche Personen, 
das passive Wahlrecht außer als Vorsitzende und als erste stellvertretend e 
Vorsitzende  bis zur Landesebene. 

Wahl des  

� Vorsitzenden  � ersten stv. Vorsitzenden � __. weiteren stv. Vorsitzenden 
� Kassenwart  � Schriftführer   � Revisor / stv. Revisor 

____. Wahlgang; ungültige Stimmen: ______; gültige Stimmen: ______, davon entfielen auf 

Name Vorname O
 =

 o
rd

en
tli

ch
es

 M
itg

lie
d 

A
 =

 a
uß

er
or

de
nt

lic
he

s 
M

itg
lie

d 
F

 =
 fö

rd
er

nd
es

 M
itg

lie
d 

Z
us

tim
m

un
g 

zu
r 

K
an

di
da

tu
r 

S
 =

 J
a,

 s
ch

rif
tli

ch
 

O
 =

 o
ffe

ne
; 

G
 =

 g
eh

ei
m

e 
A

bs
tim

m
un

g 

JA
-S

tim
m

en
 

E
 =

 e
in

st
im

m
ig

 

N
E

IN
-S

tim
m

en
 

E
nt

ha
ltu

ng
en

 

G
ew

äh
lt 

J 
=

 J
a,

 N
 =

 N
ei

n 

W
ah

l a
ng

en
om

m
en

 
J 

=
 J

a,
 N

 =
 N

ei
n 

          

          

          

          

          

          

          

          

          

 

Der Versammlungsleiter stellte nach Auszählung der Stimmen fest, dass der Wahlgang � gültig / � ungültig 
war. (Bei ungültiger Wahl ist ein weiterer Wahlgang erforderlich.) 


